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Liebe Mitglieder!

Wir schreiben nun ein neues Jahr.

Leider hat sich diese Ausgabe aus persönlichen Gründen stark verspätet (Umzug, neue Arbeit, usw.), daher erst jetzt die 

Aussendung; man möge es mir verzeihen. Sie gilt sogleich auch als Ausgabe für den Februar (daher die Nummer des 

Newsletters).

Diese Ausgabe des Newsletters ist im Zeichen RÜCKBLICK 2019. Noch dazu ist es nun die Gelegenheit des Obmanns, über ein

ganzes, volles Jahr einen Rückblick zu wagen. 

Und es folgt hiermit auch die offizielle Einladung zur unserer jährlichen Faschingsfeier; gefolgt von aktuellen Informationen zur 

heurigen Theaterproduktion.

Sollte jemand keine Information von uns mehr erhalten wollen, so ersuche ich euch um eine Email mit 

dem ausdrücklichen Wunsch, von unserer Aussendungsliste gestrichen zu werden (gemäß  gültiger 

Datenschutzverordnung DSGVO 2018).

In diesem Sinne,

ein fröhliches Lesen!



Es gilt: Zukünftig werden weiterhin Theaterbesuche mit je
€5 unterstützt, wo sich eine Gruppe von uns
zusammenfindet, und wir uns als Verein für Kultur- und Brauchtumspflege als Gäste anmelden!

01. Februar 2020
"Lange Nacht des Theaters"
LTC Linzer Theater Club
Wo: Szenario, 4020 Linz, Mozarzstraße 17
Daniel Fürlinger spielt hier mit

01. / 07. / 08. Februar 2020
"Nur die Liebe zählt"
Theatergruppe DIE TRÖDLER
Wo: Volkshaus Auwiesen, 4030 Linz, Wüstenrotplatz 3

01. Februar 2020
"Diskretion Ehrensache"
Tassilo Bühne Bad Hall
Wo: Stadttheater, 4550 Bad Hall, Steyrer Str. 7

- Anstehende Theatertermine für Februar 2020



04. / 05. Februar 2020
"Es ist närrische Zeit"
Theater Welser Bühne
Wo: Kornspeicher Wels, 4600 Wels, Freiung 15



- Rückblick Jahreshauptversammlung 2019

Wir hatten am 15. Dezember 2019 unsere Jahreshauptversammlung mit dem neuen Vorstand. 

Nachdem wir zu Beginn um 15:00 Uhr nicht die Mindestanzahl an Mitgliedern hatten, wurde um 

15:30 Uhr begonnen und mit 14 anwesenden Mitgliedern die Beschlussfähigkeit beschlossen. Nach einer

Gedenkminute an alle bisherigen verstorbenen Mitglieder – aktuell unser ehemaliges Mitglied Renate

Weinbergmair – begann der Obmann mit einem Rückblick über alle vergangenen Veranstaltungen. 

Unser Kassier – Jürgen Binder – stellte dann den Kassabericht, welcher von unseren Kassaprüferinnen –

Elisabeth Jungwirth und Monika Riegler – als ordnungsgemäß geprüft absegneten. Mit einstimmiger

Mehrheit wurde somit von der Jahreshauptversammlung der Kassabericht abgesegnet. Es folgte von

unserem Obmann eine Berichtigung der anstehenden Projekt für 2020, wobei hier viel diskutiert wurde. Vor

allem das Knitteln wurde sehr lebhaft besprochen. Nachdem von den Anwesenden keine allfälligen Themen

gesetzt wurden, wurde die Jahreshauptversammlung um ca. 16.15 Uhr erfolgreich beendet.

Ein großes Danke noch einmal an alle Mitgliederinnen und Mitglieder, welche sich die Zeit für diesen

wichtigen Termin nahmen.



- Rückblick Weihnachtsfeier 2019

Um ca. 16.45 Uhr begannen wir dann mit unser jährlichen Weihnachtsfeier. Umrahmt wurde

diese mit Gedichten, Geschichten  und Sprüche von Erni Preidt und Daniel Fürlinger. Danach 

wurde die Aufnahme des Adventtheaters gezeigt. Leider kamen zur Weihnachtsfeier nur drei Kinder des

Adventtheaters, weil viele zur gleichen Zeit in anderen Vereinen eingeteilt wurden. 

Es war wieder eine sehr schöne, besinnliche Zeit. Ich denke, es kamen wieder alle auf ihre Kosten, und so

soll es ja auch sein: die besinnliche Zeit mit Freunden und Bekannten verbringen. Auch hatten wir wieder

jede Menge Weihnachtsgebäck zur Verköstigung bekommen, auch dafür wieder ein großes Danke dafür.



- Persönliche Worte des Obmanns RÜCKBLICK 2019/AUSBLICK 2020

Beginnen möchte ich mit den Dingen, die uns 2019 schwer getroffen haben:

- Angefangen mit dem Todesfall eines ehemaligen Mitglieds, Renate Weinbergmayer.

- Es folge die Theaterproduktion 2019:  gerade einmal mit. 470 Besucher!

- Leider  hatten wir keine Moaschaft beim Bocciaturnier im Juli!

- Knitteln 2019 wieder nicht von uns veranstaltet - immerhin  hatten wir wieder eine Moaschaft.

- Die Anzahl an Vereinsmitgliedern ist geschrumpft!

All diese Dinge haben uns für 2019 schwer zugesetzt. Es hatte für mich noch dazu den Anschein,

dass viele in einer Starre waren, nach dem Motto "Der Verein ist am Ende." 

Es war ein Jahr, wo wir viel zu kämpfen hatten als Vorstand. Es scheint sich herumgesprochen zu

haben, dass wir uns lediglich das Theater behalten hätten, was am Einnahmestärksten wäre, frei

nach dem Motto: der Verein hätte Rusienen herausgepickt!



Neben all diesen Niederschlägen für unseren Verein gibt es dafür aber auch trotzdem Positives zu

verzeichnen:

- Zwei Mitglieder haben an einem dreitätigen Theater-Seminar teilgenommen. 

- Wir hatten 2019 wieder einen schönen Vereinsausfug, an dem 23 Mitglieder teilnahmen.

- Der Adventmarkt mitsamt dem Kindertheater war für uns wieder ein toller Erfolg. Wir reden hier

von Einnahmen von €550, welche zu einem Teil gespendet werden an den kommenden Spielplatz

im Ort.

Wir werden nun daher 2020 um so mehr durchstarten. So werden wir wieder – in Zusammenarbeit

mit anderen Vereinen – einen Maibaum in Sipbachzell stellen. Und die Vorbereitungen für das

Knitteln – welches nun wieder fx von unserem Verein veranstaltet wird – sind auch voll im Gange!

Wir haben damit unsere Vereinserrungenschaft wieder im Haus!

Damit all diese Dinge  bewerkstelligt werden können, brauchen wir dabei die volle Unterstützung

von euch. Um es pathetisch zu formulieren: Der Vorstand ist voller Kraft und Tatendrang!



Wir sind zwar fnanziell immer noch gut abgesichert für die Zukunft, müssen aber bereits unsere

harten Reserven verwenden. Das große fnanzielle Sorgenkind in den letzten zwei Jahren war das

Theater. So werden wir zum Beispiel die beliebten Fotobücher  nur noch auf Eigenkosten der

einzelnen Beteiligten fnanzieren. Außerdem werden die Essensgutscheine nicht mehr in der

gewohnten Höhe ausbezahlt. Auch die fnanziellen Ausgaben im Bereich Werbung werden neu

aufgestellt. Ich möchte aber nichts schön reden. Eine Theaterweisheit besagt: >> Hast du dir einmal

das Publikum vergrämt, brauchst du zwei weitere Semester, um es wieder zurück zu holen! << 

Was uns wohl am härtesten trifft beim Theater: wir haben nicht mehr d i e Anzahl an bekannten

Dorfbewohner als SpielerInnen im Ensemble wie früher, die müssen nun neu aufgebaut werden!

Ich möchte unsere Erfolgsgeschichte  2020 weiterführen. Dass wir den Maibaum wieder aufstellen

werden, und dass wir das Knitteln wieder ins Haus zurückgeholt haben, verbuche ich jetzt schon

einmal als einen tollen Erfolg für uns.

Was mich besonders freut: meine geplante Dorfchronik fndet Anklang. Ich wurde bereits von

Vereinsmitgliedern dazu angesprochen, aber auch sogar von Nichtmitgliedern Das Projekt lebt also

noch!



Es  gibt über 30 verschiedene Vereine, welche sich aktiv für das Dorfeben engagieren. Und es

kommt oft vor, dass jemand nicht nur in einem einzelnen Verein tätig ist. Was macht unseren

Verein also besonders? Zum einem ab 2020 wieder das Knitteln, ein Maibaum-Aufstellen und wie

jedes das Theater. 

In meiner Antrittsrede als Obmann für diesen Verein bin ich mit einem Motto in die Sache

gegangen: Frage nicht, was der Verein für dich tun kann, sondern frage was DU für den Verein tun

kannst. Ein Verein lebt vom gemeinsamen Miteinander. Das war also nicht bloß als Floskel

gemeint, sondern als ernsthafter Aufruf an alle. Wir als Vorstand haben den Verein übernommen in

einer Zeit, wo die Zukunft des Vereins an der Kippe stand. Es hatte sich bereits herumgesprochen,

dass es wohl den Verein für KULTUR- & BRAUCHTSUMSPFLEGE nicht mehr lange geben

würde. Wir haben aber bisher das Gegenteil bewiesen. 

Fast abschließend nochmals mein Dank an jedes einzelne Vorstandsmitglied! Ohne jeden

Einzelnen hätte ich meine Aufgabe auch nicht geschafft. Ich bin als Obmann nicht immer leicht, da

ich oft genug auch meine Meinungen/Ansichten habe, welche dann hart diskutiert werden.



Doch gerade davon lebt ein Verein: wo Leute zusammen kommen, treffen unweigerlich

verschiedene Ansichten zusammen. Wichtig ist nur, dass man sich schlussendlich im Konsens

gemeinsam trifft.

Ich habe mir große Stiefel angezogen, wenn man bedenkt wer meine Vorgänger waren – Johannes

Loibesdorfer als Mitgründer, Elisabeth Jungwirth welche die Erfolgsgeschichte des Vereins

weiterführte. Die Schuhe mögen mir momentan noch zu groß sein – trage ich selbst ja nur 39er.

Doch durch meinen Vorstand an meiner Seite werde ich bestmöglich unterstützt.

Lasst uns nicht vergessen: wir sind nicht irgendein Verein. Wir sind der VEREIN FÜR KULTUR-

& BRAUCHTUMSPFLEGE SIPBACHZELL. Jedes Mitglied und jeder Dorfbewohner in

Sipbachzell soll das wissen, und stolz auf unsere Arbeit sein! 

Und nochmals zur Klarstellung: Wir sind seit dem aktuellem Vorstand nicht "lediglich" zum

Verein fürs Theater "verkommen", sondern zu viel mehr! Wir wollen die Erfolgsgeschichte des

Vereins weiter tragen, im besten Falle ausbauen!



EINLADUNG FASCHINGSFEIER 2020

O wär im Februar doch auch,
wie's ander Ort ist der Brauch
bei uns die Narrheit zünftig!

Denn wer, so lang das Jahr sich misst,
nicht einmal herzlich närrisch ist,
wie wäre der zu andrer Frist
wohl jemals ganz vernünftig!

WANN: 25. Februar 2020, ab 19:00 Uhr
WO: Gasthaus Schliessleder (4621 Leombach, Leombach 3)

Wie letztes Jahr werden wieder
Spieleklassiker zur Verfügung gestellt.

Zu Beginn des Abends werden wir
wieder die Austeilung der Werbung
für das heurige Theater organisieren.

Wir laden alle Anwesenden auf eine
"Bradl in der Rei“ ein. Dazu wird
allerdings von euch um fixe Zusagen
gebeten, bis spätestens 20. Februar.

Euer Vorstand freut sich auf
zahlreiches Erscheinen!



– Wasserstand THEATER 2020

Wie jedes Jahr, so auch heuer, wird es wieder eine Theateraufführung geben. Gespielt wird 

"Verrückte haben's auch nicht leicht", eine humorvolle Komödie von Bernd Spehling, in zwei Akte.

Aufgeführt wird heuer an folgenden Terminen: 24. - 26. April, 01. - 02. Mai und 08. Mai 2020. Da dies ein

Stück mit neun Figuren ist und kurzfristig leider ortsansässige SpielerInnen abgesagten, haben wir wieder

zwei neue Zugänge von auswärts. Doch lasst mich soweit versprechen: diese beiden SpielerInnen sind ein

absoluter Gewinn für unserer heurige Produktion.  Das Stück ist alleine schon vom Text her unglaublich

witzig, und geht in seiner Art in Richtung des Klassikers "Pension Schöller". Sprich das Stück lebt vor allem

davon, dass jede Figur ihre absolut komischen Eigenheiten hat.

Der Erfolg einer Theaterproduktion ist natürlich auch davon abhängig, inwieweit die Mitglieder selbst

Werbung nach außen tragen. Wir bitten euch daher, kräftig Werbung für uns zu machen. Um es in Zahlen zu

fassen: wir haben momentan 55 Mitglieder. Wenn jedes Mitglied es schafft, zehn Besucher zu genieren, so

haben wir damit mehr Besucher als letztes Jahr; alleine nur durch die Werbung unserer Mitglieder. Lasst uns

gemeinsam daran arbeiten, unser Theater wieder zu dem Glanz an Besuchern zu bringen wie früher.

Schauspielerisch hätten wir uns es auf alle Fälle verdient. Denn wie heißt es so schön: >> Der einzige Lohn

des Spielers ist der tosende Applaus des Publikums! <<



– Gedonkn zum Schluss 

Warum da VKB wichtig is!

In diesem Sinne,
einen ruhigen November  euch allen!

Euer Obmann,
Daniel Fürlinger

Warum is unsa Verein do im Doaf so wichtig?

Warum san ma do ned zu sehn ois Nichtig?

I sogs eich, was der Grund is, dass ma do san richtig:

Mia hom ned nur's Theater in unsra Greifn!

mia hom a des Knitteln endlich wieda in unsra Reisn!

Oba a mitn Maibaum-Aufstölln lossma uns ned kneifn!

Jo, es mog jede Menge Vereine gebn in unsam Doaf,

Oba des hoast ned a End für unsa Roas!
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